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Einladung 
 

 

des Düsseldorfer Instituts für Außen- und Sicherheitspolitik e.V. (DIAS) 
an der Heinrich-Heine-Universität zum 

 
 

4. Uni Talk 
 

Überstaatliche Streitbeilegung in einer 
globalisierten Welt 

Funktion und Arbeitsweise internationaler Gerichte und Schiedsgerichte 
 

Dr. Stephan Schill, LL.M., 
Rechtsanwalt/Attorney-at-Law, Den Haag 

 

Donnerstag, 18. Juni 2009,  
13.00 Uhr bis 14.30 Uhr 

 

Ort: Heinrich-Heine-Universität, Großer Vortragsraum der Universitäts- und 
Landesbibliothek in Düsseldorf (Geb. 24.41) 

 
Moderation: Prof. Dr. Ralph Alexander Lorz, LL.M. (Harvard), Heinrich-Heine-Universität 

 
 

Der Eintritt ist frei! 

Das Thema 
Seit dem Ende des Kalten Krieges hat die Anzahl überstaatlicher Gerichte und Schiedsgerichte stark 
zugenommen. Diese umfassen Gerichte mit genereller Zuständigkeit für zwischenstaatliche Streitigkeiten wie den 
Internationale Gerichtshof, aber auch Mechanismen, die lediglich eine Verfahrensordnung für internationale 
Schiedsverfahren zur Verfügung stellen, wie z. B. die ICSID-Schiedsregeln für Investor-Staat-Streitigkeiten.  
Gemeinsam ist diesen Mechanismen, dass sie über die Rechtmäßigkeit staatlichen Handelns auf überstaatlicher 
Ebene entscheiden und Rechtsschutz in einem Bereich gewähren, der traditionell außenpolitischen 
Opportunitätsüberlegungen untergeordnet war.  Vor diesem Hintergrund setzt sich der Vortrag mit Funktion und 
Arbeitsweise internationaler Gerichte und Schiedsgerichte und deren Einfluss auf internationale Beziehungen und 
das Völkerrechtssystem auseinander. 

Der Referent 
Dr. Stephan Schill, *1976, hat Rechtswissenschaften mit Schwerpunkt im Europa- und Völkerrecht in Augsburg, 

Lyon und an der New York University studiert und danach bei Prof. Dr. von Bogdandy an der 
Universität Frankfurt am Main zu einem Thema im Internationalen Investitionsschutzrecht 
promoviert. Seine Dissertation ("The Multilateralization of International Investment Law”) 
wurde 2008 mit dem Baker & McKenzie Preis ausgezeichnet. Er ist als Rechtsanwalt in 
Deutschland und New York zugelassen und derzeit als Wissenschaftlicher Mitarbeiter von 
Charles N. Brower, Richter am Iran-United States Claims Tribunal in Den Haag, und 
Schiedsrichter bei 20 Essex Street Chambers in London, tätig. Zuvor war u.a. als 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter von Richter Abdul G. Koroma am Internationalen Gerichtshof 
in Den Haag und der New York University School of Law tätig. 


